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Masterseminar im Wintertrimester 2022 
„ESG-Ziele in Rechnungslegung, Controlling und Risikomanagement“ 

 
 
Inhalt: 
Sustain Development Goals erfahren seit längerem verstärkt Beachtung in der Öffentlichkeit 

und der Politik. Deren Erwartungshaltung hinsichtlich einer deutlicheren Ausrichtung von 

Unternehmen, aber auch der öffentlichen Verwaltung auf diese Ziele ruft nach und nach Ge-

setzgeber, Normsetzer und Regulierer auf den Plan. Neben mehr und mehr Vorgaben, wie 

über die unternehmerischen Aktivitäten zur Verfolgung und Erreichung von Nachhaltigkeits-

zielen Bericht zu erstatten ist, greifen Normsetzer verstärkt in die geschäftspolitische Ausrich-

tung ein. Mittels diverser Richtlinien und Gesetzen wird die unternehmerische Ausrichtung auf 

ESG-Ziele forciert, so dass inzwischen auch die Unternehmenssteuerung verstärkt diesen 

Zielen Rechnung zu tragen hat und Controlling- und Risikomanagementfunktionen zur Erfül-

lung der ESG-Ziele beitragen sollen. 

 

Hier setzt das Seminar „ESG-Ziele in Rechnungslegung, Controlling und Risikomanagement“ 

an. Es thematisiert und diskutiert aktuelle Herausforderungen und Verfahrensweisen der Um-

setzung der ESG-Ziele im Berichterstattungs- und Risikomanagementkontext. Dabei werden 

branchen- und sektorspezifische Besonderheiten berücksichtigt.   

 

Zielgruppe: 
Die Veranstaltung richtet sich an Studierenden des 4. Trimesters (2. Studienjahr) des Master-

Studiengangs WOW. 
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Themenvergabe/Organisation: 
Interessierte Studierende schicken bitte für die am 1. Dezember 2021 bekannt gegebenen 

Themen bis spätestens 6. Dezember 2021 um 12.00 Uhr eine Anmeldung mit Themenpräfe-

renzen (1., 2. und 3.) sowie den erbrachten Leistungsnachweisen (bisher erworbene Credit 

Points einschließlich Noten) in elektronischer Form an Jacqueline Dörrenberg 

(jacqueline.doerrenberg@unibw.de). 

 

Maximal können 20 Studierende am Seminar teilnehmen. Themen werden ggfs. doppelt 

vergeben. Bei zu hoher Nachfrage ist es möglich, dass nicht alle BewerberInnen mit ihrem 

Wunschthema bzw. überhaupt berücksichtigt werden können. 

 

Am 9. Dezember 2021 erfolgt die Bekanntgabe der Seminarteilnehmer mit den jeweils 

zugeteilten Themen. Bis zum 13. Dezember 2021 bitten wir um eine verbindliche Erklärung 

von Seiten der Studierenden über die Annahme des Seminarthemas in elektronischer Form 

an die E-Mail-Adresse jacqueline.doerrenberg@unibw.de.  

 

Die Bearbeitungszeit der Seminararbeiten beginnt mit der Kick-Off Veranstaltung am 12. 
Januar 2022, 9:45 Uhr – 11:15 Uhr (Raum bzw. Format werden noch bekannt gegeben) und 

endet am 25. Februar 2022. Die Präsentationsrunde wird am 7. März 2022 stattfinden (Raum 

bzw. Format werden noch bekanntgegeben).  
 

Nach Zusage ist die Teilnahme am Masterseminar verbindlich, es besteht Anwesenheits-

pflicht. Bitte beachten Sie hierzu die unten aufgeführten Termine. 
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Termin Ereignis 

1.12.21  Themenbekanntgabe  

bis 6.12.21 Anmeldung bis 12:00 Uhr per Mail an jacqueline.doerrenberg@unibw.de   

9.12.21  Bekanntgabe der Seminarteilnehmer sowie Themenzuordnung 

bis 13.12.21 Verbindliche Erklärung zur Masterseminarteilnahme bis 12:00 Uhr 

12.01.22  Kick-off-Veranstaltung: Zentrale Vorbesprechung um 09:45 bis 11:15 Uhr 

(Raum wird noch bekanntgegeben) 

25.02.22  Abgabe der Seminararbeit bis spätestens 12:00 Uhr bei Petra Siebolts, 

Sekretariat Professur Controlling, in zweifacher Ausfertigung (Schnellhefter) 

sowie in digitaler Form als Word- und PDF-Dokument, welches den Namen der 

Bearbeiter trägt, per Mail an jacqueline.doerrenberg@unibw.de  

07.03.22  Präsentationsrunde: Die Seminarteilnehmer/innen stellen die Ergebnisse 

ihrer Arbeit vor. Die Präsentationsdauer soll pro Thema maximal 20 Minuten 

betragen. 
 

Umfang und Formalia 

• Umfang der Seminararbeit: 15 Seiten (+/- 10 % Toleranz) inklusive Abbildungen und 

Tabellen, ohne Verzeichnisse und Deckblatt. 

• Die Note setzt sich aus der Seminararbeit (2/3) und dem Vortrag (1/3) zusammen. Zum 

Vortrag wird nur zugelassen, wessen Seminararbeit mindestens mit „ausreichend“ 

bewertet wird. 

• Strikte Einhaltung der Lehrstuhlzitierrichtlinien (siehe dazu die pdf-Dokumente unter 

https://ilias.unibw.de/goto.php?target=file_372923_download&client_id=unibwm  oder 

https://www.unibw.de/controlling/dokumente/zitierrichtlinien-controlling-

bachelor_stand-februar-2019.pdf  

  

https://ilias.unibw.de/goto.php?target=file_372923_download&client_id=unibwm
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Thema Betreuer Student/in 

1. Einfluss von ESG-Zielen auf das betriebliche 
Risikomanagement   

Prof.  
Hartung  

2. Umgang mit Sustain Development Goals in 
Risikoberichten ausgewählter DAX40-Unternehmen 

Prof.  
Hartung  

3. Entwicklung der Nachhaltigkeitsberichterstattung seit 
2017 – eine Analyse ausgewählter Unternehmen aus dem 
SDAX 

Prof.  
Hartung  

4. Vergleich unterschiedlicher Nachhaltigkeitsstandards zur 
Erfüllung der CSR-Berichtspflichten 

Prof.  
Hartung  

5. Die „Verordnung über nachhaltigkeitsbezogene 
Offenlegungspflichten im Finanzdienstleistungssektor“ – 
Folgen für Finanzdienstleister? 

Prof.  
Hartung  

6. Nachhaltigkeitsberichterstattung aufgrund der CSR-
Richtlinie der EU 

Prof.  
Hirsch  

7. Offenlegungspflichten aus der EU-Taxonomie-Verordnung 
für Sustainable Finance für kapitalmarktorientierte 
Unternehmen 

Prof.  
Hirsch  

8. ESG Performance Ziele als Element der 
Unternehmenssteuerung? 

Prof.  
Hirsch  

9. ESG-Ziele als Teil des Management Reportings Prof.  
Hirsch  

10. ESG-Ziele als Bemessungsgrundlage in Anreizsystemen 
von Unternehmen  

Prof.  
Hirsch  

11.  Greenwashing in Lieferketten – Umgang im betrieblichen 
Risikomanagement 

Prof.  
Hartung  

 

 


